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Abschlusstagung des bundesweiten Modellprogramms  

 

„Entwicklung und Sicherung der Qualität in der 

betrieblichen Berufsausbildung“ 
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Forum 1 – Instrumente und Konzepte 
 

Transparenz und Selbstbewertung in der 

betrieblichen Berufsausbildung 
 

Markus Brunnbauer (IHK Bodensee-Oberschwaben) 

Modellversuch Ganzheitlicher Ausbildungsnachweis 
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Ausbildungsnachweis  
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durch BBA 
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            Durchführungs- 

qualität 

       Ergebnis- 

    qualität 

       Potenzial- 

   qualität 

(bzw. Inputqualität) 

 

Rahmenbedingungen wie: 

 

- sächliche Ausstattung 

- räumliche Ausstattung 

- Qualifikation der Ausbilder 

- Arbeitspläne 

- Arbeitsmittel  

(bzw. Prozessqualität) 

 

Faktoren, die während 

des Ausbildungs-

geschehens wirksam 

werden: 

 

- vermittelte Inhalte 

- Arbeits-/Lernmethoden 

- Motivation 

(bzw. Output-, Transfer, Outcomequalität) 

 

- Bestehen der Ausbildung 

- Note der Abschlussprüfung 

- Anwendbarkeit in der Praxis 

- nachhaltige Verwertung des Abschlusses 

- zukünftige berufliche Entwicklung 

Unterscheidung von Ausbildungsqualität  

entlang des Ausbildungsprozesses: 

Quelle: ITB, Uni Bremen 
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Richtlinien für das Führen von 

Ausbildungsnachweisen 
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Nr.1 
„Auszubildende haben während  

der gesamten Dauer ihrer Ausbildung  

einen Ausbildungsnachweis zu führen.“ 
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Nr. 2 
„Der/die Ausbildende oder der/die Ausbilder/in haben den  

Ausbildungsnachweis mindestens monatlich zu kontrollieren und  

abzuzeichnen. Der/die Ausbilder/in hat außerdem Sorge zu tragen,  

dass auch der/die gesetzliche Vertreter/in des/der Auszubildenden  

in angemessenen Zeitabständen von dem Ausbildungsnachweis  

in Kenntnis gesetzt wird und dies unterschriftlich bestätigt.  

Der Berufsschule ist auf Wunsch Einsichtnahme in die Ausbildungs- 

nachweise der berufsschulpflichtigen Auszubildenden zu gewähren.“ 
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Nr. 3 
„Basierend auf den im Ausbildungsrahmenplan definierten  

Ausbildungsinhalten ist ein betrieblicher Ausbildungsplan  

(sachlich und zeitlich gegliedert) zu erstellen  

und in einer Übersicht darzustellen.“ 
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Nr. 4 
„Der Ausbildungsnachweis muss mindestens stichwortartig  

den Inhalt der betrieblichen Ausbildung wiedergeben.  

Dabei sind betriebliche Tätigkeiten einerseits sowie Unterweisungen,  

betrieblicher Unterricht und sonstige Schulungen andererseits zu dokumentieren.  

Des Weiteren sind die Themen des Berufsschulunterrichts  

in den Ausbildungsnachweis aufzunehmen.“ 
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Nr. 5 
„Die Ausbildungsnachweise müssen mit der tatsächlichen 

betrieblichen Ausbildung übereinstimmen. Grundlage sind die Inhalte  

der jeweiligen Ausbildungsordnung bzw. des jeweiligen  

Ausbildungsrahmenplanes, aus dem wiederum der  

betriebliche Ausbildungsplan abgeleitet wird.“ 
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Nr. 6 
„Die tatsächlichen Ausbildungsinhalte (betriebliche Tätigkeiten  

und betriebliche Lerninhalte) sind von dem/der Auszubildenden  

den Inhalten des Ausbildungsrahmenplanes oder den Inhalten  

des darauf basierenden betrieblichen Ausbildungsplanes zuzuordnen.“ 
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Nr. 7 
„Die Qualität der Umsetzung der Ausbildungsinhalte ist von  

dem/der Auszubildenden zu reflektieren sowie von dem  

ausbildenden Personal einzuschätzen und rückzumelden.“ 
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Nr. 8 
„Es wird empfohlen, den Ausbildungsnachweis nach dem von der  

zuständigen Stelle (IHK) vorgeschlagenen Muster und den  

hierzu gegebenen Erläuterungen (Handreichung/ Broschüre) zu führen.“ 
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Nr. 9 „Der/die Auszubildende führt den Ausbildungsnachweis  

während der Ausbildungszeit.“ 
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Nr. 10 
„Die Vorlage des Ausbildungsnachweises ist gemäß  

§ 43 Abs. 1 Nr. 2 BBiG  

Zulassungsvoraussetzung für die Abschlussprüfung.“ 
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Nr. 11 
„Der Ausbildungsnachweis ist bei der Abschlussprüfung vorzulegen.  

Die zuständige Stelle (IHK) ist während der Dauer des  

Ausbildungsverhältnisses jederzeit zur Einsichtnahme  

des Ausbildungsnachweises berechtigt.“ 
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Die Richtlinien für das Führen von Ausbildungsnachweisen  

treten am 1. September 2013 in Kraft. Auszubildenden, die sich zu  

diesem Zeitpunkt bereits im zweiten oder dritten Ausbildungsjahr  

befinden, steht es frei, die bisherige Form des Ausbildungsnachweises  

bis zum Ende ihrer Ausbildungszeit weiterzuführen.  
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Der Ganzheitliche Ausbildungsnachweis 
 

Sinn und Zweck (allgemein) 

• Dokumentation der durchgeführten betrieblichen Tätigkeiten  

• Kontrolle des aktuellen Standes der Vermittlung aller Lerninhalte gemäß 

Ausbildungsrahmenplan oder betrieblichem Ausbildungsplan 

• Einschätzung der Qualität der Umsetzung der Ausbildungsinhalte durch 

den/die Auszubildende/n und Rückmeldung durch das ausbildende 

Personal  

• Dokumentation und Reflexion der Lerninhalte der Berufsschule  
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Der Ganzheitliche Ausbildungsnachweis 
 

Sinn und Zweck (Auszubildenden)  

 
1. 

Sicherheit 

2. 

Feedback 
4. 

Prüfung 

3. 

Verantwortung 
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Deckblatt mit 

allgemeinen 

Angaben 



 
Standortpolitik 

 
Starthilfe und Unternehmensförderung 

 
Aus- und Weiterbildung 

 
Innovation | Umwelt 

 
International 

 
Recht |Fair Play 



 
Standortpolitik 

 
Starthilfe und Unternehmensförderung 

 
Aus- und Weiterbildung 

 
Innovation | Umwelt 

 
International 

 
Recht |Fair Play 

Zuordnung der Tätigkeiten zu den 

Unterpunkten des 

Ausbildungsrahmenplanes 

Selbsteinschätzung 

des Azubis 

Einschätzung durch den 

Ausbilder 
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Einschätzung  

 

   1 = Erwartungen nicht erfüllt 

   2 = Erwartungen teilweise erfüllt 

   3 = Erwartungen überwiegend erfüllt 

   4 = Erwartungen erfüllt 

   5 = Erwartungen übertroffen 
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Sinn und Zweck  

• Reflexion über die Weiterentwicklung von Fach- und Methodenkompetenz  

• Reflexion über die Weiterentwicklung von Selbst- und Sozialkompetenz  

• Feedback bezüglich Fach- und Methodenkompetenz, sowie Selbst- und 

Sozialkompetenz  

• Gemeinsame Zielformulierung 

• Überprüfung der Zielerreichung 
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Selbsteinschätzung des Azubis bezgl. 

Fach- und Methodenkompetenz 

Selbsteinschätzung des Azubis bezgl. 

Selbst- und Sozialkompetenz 

Einschätzung des Ausbilders bezgl. 

beider Kompetenzfelder 

Gemeinsame Überprüfung der zuletzt 

vereinbarten Ziele 

Gemeinsame Formulierung der Ziele für den 

nächsten Ausbildungsabschnitt 
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Instrumente zur Führung des Ganzheitlichen 

Ausbildungsnachweises 

 
• Handreichung für Ausbilder: Broschüre 

• Gedruckte Version 

• pdf-Version 

• online-Version 
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Broschüre zum Ganzheitlichen Ausbildungsnachweis 
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Instrumente zur Führung des Ganzheitlichen 

Ausbildungsnachweises 

 
• Handreichung für Ausbilder: Broschüre 

• Gedruckte Version 

• pdf-Version 

• online-Version 
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www.weingarten.ihk.de 
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 Kontakt Projektleitung 

 IHK Bodensee-Oberschwaben 

 Geschäftsbereich Ausbildung 

 Markus Brunnbauer 

 Lindenstraße 2 

 88250 Weingarten 

 Tel.: 0751 409-117 

 E-Mail: brunnbauer@weingarten.ihk.de 

 


